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GruSSwort 5

Liebe Kolleginnen und Kollegen!

Herzlich willkommen auf unserem diesjährigen Bundeskongress Physiotherapie. 

Dem Kongress-Motto „Physiotherapie in Bewegung – Impulse setzen und Fortschritt 
gestalten“ folgend wird die Physiotherapie im berufspolitischen und wissenschaftlichen 
Fokus des Kongresses stehen. An drei Tagen werden Ihnen zahlreiche Experten aus den 
unterschiedlichsten Bereichen der Physiotherapie neueste Erkenntnisse präsentieren.
 

Parallel zu unserer fachlichen Arbeit vertreten wir als Verband Ihre Interessen gegenüber der Politik und den  
Kostenträgern. Der demografische Wandel und medizinische Fortschritt stellen große Herausforderungen dar.  
Das gesamte Gesundheitswesen und somit auch das Arbeitsfeld der Physiotherapeuten befinden sich in einem 
fortwährenden Veränderungsprozess. Fakt ist: Der Bedarf an Physiotherapie steigt in den letzten Jahren kontinuier-
lich. Doch aktuelle Zahlen zeigen, dass immer weniger junge Menschen den Beruf des Physiotherapeuten erlernen 
möchten und offene Stellen in Praxen und Kliniken immer schwerer zu besetzen sind. Deshalb machen wir uns  
stark für bessere Rahmenbedingungen und eine höhere Attraktivität unseres Berufes.

Das gesamte Fachprogramm, die Workshops und das Forschungssymposium mit praktisch relevanten und evidenz-
basierten Inhalten haben unmittelbare Relevanz für die Versorgung Ihrer Patienten. Neu in diesem Jahr sind die 
Sattelitenprogramme für Schüler/Studierende und das wissenschaftliche Posterforum! Schließlich wird der  
Kongress auch für kontroverse Fragen Plattformen bieten.

Übrigens, seien Sie auch gespannt auf ein berufspolitisches Highlight und lassen Sie sich überraschen!

Gerne lade ich Sie ein, mit uns über die Zukunft der Physiotherapie zu diskutieren und die Weiterentwicklung  
unseres vielseitigen Berufs mitzugestalten. 

Ich bin mir sicher, Sie werden von diesem Kongress inspiriert und bereichert nach Hause zurückkehren.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß, gute Gespräche und spannende Tage auf dem Bundeskongress Physiotherapie 2014. 

Ute Mattfeld
Vorsitzende des Deutschen Verbandes für Physiotherapie
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09.00 – 09.20 Uhr

09.20 – 09.40 Uhr

09.40 – 10.00 Uhr

10.00 – 10.20 Uhr

Staatsexamen, Bachelor, Master - Welcher Abschluss passt zu mir? 
Ute Mattfeld
Was und wohin will ich in 5 bis 10 Jahren: Fortbildung mit Köpfchen!
Heiko Dahl
Bedeutung von Leitlinien für die Qualität der Therapie im Physiotherapeutischen Alltag
Dr. rer. soc. Erwin Scherfer
Arbeiten/Studieren im Ausland
Andrea Heinks

ERÖFFNUNG UND GRUSSWORTE 
Saal: Berlin 1-3

10.30 – 10.45

10.45 – 11.30

11.30 – 11.45

11.45 – 12.00

12.00 – 13.30

Eröffnung/ Begrüßung	
Ute Mattfeld
Rainer Großmann

Festvortrag
Erfolg fortsetzen
Prof. Dr. Nico van Meeteren 

Verleihung des Studienpreises

Verleihung der Ehrennadel

Mittags- und Industriepause

Freitag, 19.09.2014

BERUFSEINSTEIGERSEMINAR
PHYSIOTHERAPEUT: EIN BERUF MIT ZUKUNFT
Saal: München 1-3

(Eintritt frei für alle Kongressteilnehmer!)

Vorsitz / Moderation: Ute Mattfeld



7

NEUROPHYSIOTHERAPIE IN BEWEGUNG
Saal: Berlin 1-3

Vorsitz / Moderation: Frauke Mecher

13.30 – 14.00 Uhr 

14.00 – 14.20 Uhr

14.20 – 14.40 Uhr

14.40 – 15.00 Uhr

15.00 – 15.30 Uhr

15.30 – 16.15 Uhr

16.15  –  16.35 Uhr

16.35  –  16.55 Uhr

16.55  –  17.15 Uhr

17.15  – 17.35 Uhr

17.35 – 18.30 Uhr

18.30 Uhr
	
18.45 Uhr	

Neurophysiotherapie gestern und heute	
Dr. rer. medic. Holm Thieme 
Evidenzorientierte Therapie der posturalen Kontrolle	
Martin Huber, M.Sc.
Entwicklungen der Elektrotherapie bei Bewegungsstörungen: 
Wissenschaft, Klinik und Routineeinsatz	
Prof. Dr. med. Thomas Mokrusch 
Evidenzbasierte Gangrehabilitation nach Schlaganfall
Dr. rer. medic. Holm Thieme

Diskussion
	
Industriepause

Der Schlaganfall - Befund und Therapie mit der Reflexlokomotion nach Vojta	
Barbara Maurer-Burkhard 
Zwischen Tradition und Evidenz basierter Praxis: 
Das PNF Konzept in der Schlaganfallrehabilitation	
Nicola Fischer 
Lernprozesse von Patienten mit Störungen des ZNS – eine differenzierte 
Betrachtung von klinischen Experten (das Bobath Konzept)	
Gabriele Eckhardt, M.Sc.
PNF, CIMT, FUT und NDT. Hauptsache PT!?	
Ferdinand M. Bergamo

Diskussion
	
Verlosung im Foyer EG

Get-Together-Party im Foyer 1. OG

Kongressprogramm

Freitag, 19.09.2014
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Symposium 
FORSCHUNG IN DER PHYSIOTHERAPIE: BESTANDSAUFNAHME UND PERSPEKTIVEN 
Saal: München 1-3

13.30 – 13.50 Uhr 

13.50 – 14.10 Uhr

14.10 – 14.30 Uhr

14.30 – 14.50 Uhr

14.50 – 15.05 Uhr

15.05 – 15.20 Uhr

15.20 – 15.30 Uhr

15.30 – 16.15 Uhr

 

16.15 – 16.30 Uhr

16.30 – 16.45 Uhr

16.45 – 17.00 Uhr

Situation und Entwicklung der Forschung in der Physiotherapie in Österreich, der 
Schweiz und Deutschland. Bestandsaufnahme und Perspektiven

Forschung im Bereich der Physiotherapie an Fachhochschulen in Österreich
Emil Igelsböck, MAS (Fachhochschule Gesundheitsberufe, Österreich)
Forschung und Entwicklung in der Physiotherapie in Deutschland
Prof. Dr. med. Christoff Zalpour (Hochschule Osnabrück)
Das Potential der „Research and Teaching Universities“ in der Schweiz
Prof. Dr. phil. Astrid Schämann (Zürcher Hochschule Winterthur)

Diskussion

Berichte über Forschungsaktivitäten aus Universitätskliniken (o.ä. Einrichtungen) und 
Hochschulen

Zählen was zählt: Forschungsstrukturen und -aktivitäten im Studienbereich Physiotherapie 
an der Hochschule für Gesundheit
Prof. Dr. Christian Grüneberg (Hochschule Gesundheit Bochum)
Physiotherapieforschung - Perspektiven und Aktivitäten
Prof. Dr. phil. Bernhard Borgetto (Hochschule für Angewandte Wissenschaft und Kunst 
Hildesheim)

Diskussion 

Industriepause

Forschungsprojekte

Prognose und Prognoseforschung in der Physiotherapie – am Beispiel konservativer  
Versorgung von Rupturen der Rotatorenmanschette
Cordula Braun, M.Sc., Teesside University, Middlesbrough, GB
hochschule 21, Buxtehude
Prognose und Prognoseforschung in der Physiotherapie – am Beispiel persistierender 
Schmerzen nach Knie-TEP	
Tanja Bossmann, M.Sc., TU München
Ethische Standards für die Physiotherapieforschung
Dietmar Blohm, M.Sc., Philipps-Universität Marburg

Freitag, 19.09.2014

Vorsitz/Moderation: Dr. rer. soc. Erwin Scherfer

Vorsitz/Moderation: Dr. rer. soc. Erwin Scherfer

Vorsitz/Moderation: Dr. rer. soc. Erwin Scherfer
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Freitag, 19.09.2014

Students meet Students (SmS)
Saal: Hamburg 2-3

(Eintritt frei für alle Kongressteilnehmer!) 

Neue Arbeitsfelder in der Physiotherapie / 2. Gesundheitsmarkt
Michael N. Preibsch
Qualitätsmanagement in der physiotherapeutischen Praxis
Heinrich Rügge
Evidenzbasierte peripartale PT	
Ulla Henscher
Faszientechniken – Evidenz, State of the Art?	
Heiko Dahl 

Industriepause	

Workshop:
Von der Idee bis zur Veröffentlichung - Schreibtraining
Frank Aschoff 

Physio-Café 	
BStR/BJR

13.30 – 14.00 Uhr

14.00 – 14.30 Uhr 

14.30 – 15.00 Uhr

15.00 – 15.30 Uhr

15.30 – 16.15 Uhr

16.15 – 17.30 Uhr

17.30 – 18.30 Uhr	
 			

17.00 – 17.15 Uhr

17.15 – 17.30 Uhr

17.30 – 18.30 Uhr

18.30 Uhr
18.45 Uhr

Rolle der Physiotherapie in der Hospiz- und Palliativversorgung – 
Ergebnisse eines bundesweiten Surveys
Stefanie Fimm, Universitätsklinikum Schleswig-Holstein

Diskussion

Podiumsdiskussion
Lage und weitere Entwicklung der Forschung in der Physiotherapie

Prof. Dr. phil. Bernhard Borgetto
Prof. Dr. Christian Grüneberg
Emil Igelsböck, MAS
Prof. Dr. phil. Astrid Schämann
Stefanie Fimm
Prof. Dr. med. Christoff Zalpour 

Verlosung im Foyer EG
Get-Together-Party im Foyer 1. OG

Vorsitz/Moderation: Dr. rer. soc. Erwin Scherfer

Vorsitz/Moderation: Susanne Klotz, Ute Mattfeld



10 Kongressprogramm

09.00 – 09.45 Uhr

09.45 – 10.30 Uhr

10.30 – 11.15 Uhr

Zentrale Prüfstelle Prävention – Hintergrund und Aufgaben
Dipl.-Volksw. Oliver Blatt (vdek)

Diskussion

Industriepause

samstag, 20.09.2014

Physiotherapeutische Behandlungsmöglichkeiten der Skapula Dyskinesie
Christian Kopkow
Evidenzbasierte Therapie des „Subakromialen Engpaß-Syndromes – ärztliche Maßnahmen
Dr. med. Andreas Betthäuser
Evidenzbasierte Therapie des „subakromialen Engpaß-Syndromes“ - Physiotherapeutische 
Maßnahmen
Thilo Oliver Kromer

Diskussion

Mittags- und Industriepause

Interdisziplinäres Schmerzmanagement in der Praxis
Dr. med. Max Nolte
Prüfen, Planen, Handeln – Physiotherapie als Rezept gegen akuten Rückenschmerz
Stefan Hegenscheidt, M.Sc.
Multimodale Schmerztherapie bei chronischen Kreuzschmerzen.
Wie lassen sich die Inhalte in die physiotherapeutische Einzelbehandlung integrieren?
Michael Richter, M.Sc.
Die Effektivität konservativer Interventionen steigern: subgruppenspezifische Therapie von 
lumbalen Rückenschmerzen
Dr. Axel Schäfer

Diskussion

Kongressabschluss
Ute Mattfeld

11.15 – 11.35 Uhr

11.35 – 12.00 Uhr

12.00 – 12.25 Uhr

12.25 – 13.00 Uhr

13.00 – 14.30 Uhr

14.30 – 14.50 Uhr

14.50 – 15.10 Uhr

15.10 – 15.30 Uhr

15.30 – 15.50 Uhr

15.50 – 16.15 Uhr

16.15 – 16.30 Uhr

INTERDISZIPLINÄRES SCHMERZMANAGEMENT IN DER ORTHOPÄDIE
Saal: Berlin 1-3

Vorsitz/Moderation: Heiko Dahl

Zentrale Prüfstelle Prävention – HINTERGRUND und AUFGABEN
Saal: Berlin 1-3

Vorsitz/Moderation: Andrea Rädlein
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11.15 – 11.45 Uhr

11.45 – 12.05 Uhr

12.05 – 12.25 Uhr

12.25 – 12.45 Uhr

12.45 – 13.00 Uhr

13.00 – 14.30 Uhr

14.30 – 14.50 Uhr

14.50 – 15.10 Uhr

15.10 – 15.30 Uhr

15.30 – 16.10 Uhr

16.15 – 16.30 Uhr

Das geriatrische Gesundheitsmanagement – 
ohne Physiotherapie läuft gar nichts!“
Prof. Dr. med. Rainer Neubart 
Wie bleibt Frau kontinent? Empfehlungen zur Prophylaxe
Ulla Henscher
Training bei (trotz) Arthrose – Knie- und Hüftsport für mehr Lebensqualität
Dr. sc. hum. Joachim Merk
Physiotherapie in der Inneren Medizin goes Future !
Andreas Fründ

Diskussion

Mittags- und Industriepause

Fit im Alter/ Angebote für die Generation +
Michael N. Preibsch 
Betriebliche Gesundheitsförderung 50+
Pro Aging statt Anti Aging
Dipl. Psych. Cornelia Schneider
Im Alter auf den Beinen bleiben. Evidenzbasiertes Training für Balance und Kraft
Dr. rer. soc. Erwin Scherfer

PODIUMSDISKUSSION

Kongressabschluss
im Saal: Berlin 1-3
Ute Mattfeld

samstag, 20.09.2014

Physiotherapie im demografischen Wandel
Saal: München 1-3

Vorsitz/Moderation: Ute Mattfeld
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Einleitung

Stand und Perspektiven der Ausbildung und Berufsausübung von Physiotherapeuten  
in fünf europäischen Ländern – Teilergebnisse aus der GesinE-Studie
Katrin Beutner

Klinische Studie zur Erhebung der Anforderungen von Endnutzern an ein mobiles, dem  
Patienten angepasstes, robotergestützes Gangrehabilitationssystem in der Geriatrie.
Christine Blümke, M.Sc.

Der De Morton Mobility Index (DEMMI) als Sturzrisiko-Screening bei stationär  
geriatrischen Patienten –eine Pilotstudie
Tobias Braun

The German Version of the Fremantle Back Awareness Questionnaire – transcultural  
adaptation and preliminary practicability findings.
Katja Ehrenbrusthoff, M.Sc.

Arbeitsbedingte Belastungen und Beschwerden bei Physiotherapeuten, individuelle  
Bewältigungsstrategien und Auswirkungen auf die Arbeitszufriedenheit – Ergebnisse  
leitfadengestützter Experteninterviews
Alice Freiberg 

Ist NMES bei COPD effektiv als zusätzliche Therapiemaßnahme in der Rehabilitation?
Wolfgang Klingebiel

Ultrasound-induced modulation of collagen tissue as treatment of carpal tunnel  
syndrome (CTS)
Karl Lorenz Konrad, M.Sc.

Mittags- und Industriepause

Physio-Content: Unterschiede in der Verordnung physiotherapeutischer Maßnahmen  
durch Hausärzte bei Rückenbeschwerden
Tora Kröner, B.Sc.

Craniosacrale Therapie zwischen Eminenz und Evidenz –
Gibt es einen wissenschaftlichen Beleg für ihre Wirksamkeit?
Georgina Kurmutz, B.Sc.

Hautbelastung bei Physiotherapeuten
Sabine Mayer, M.Sc.

12.00 – 12.07 Uhr

12.07 – 12.14 Uhr

12.14 – 12.21 Uhr

12.21 – 12.28 Uhr

12.28 – 12.35 Uhr

12.35  – 12.42 Uhr

12.42 - 12.49 Uhr

12.49 – 12.56 Uhr

13.00 – 14.30 Uhr

14.30 – 14.37 Uhr

14.37 – 14.44 Uhr

14.44 – 14-51 Uhr

POSTERFORUM – WISSENSCHAFT IM DIALOG 

samstag, 20.09.2014
Raum: Hamburg 2-3

(Eintritt frei für alle Kongressteilnehmer!) 

Vorsitz/Moderation: Dr. rer. soc. Erwin Scherfer, Frank Aschoff

Vorsitz/Moderation: Frank Aschoff
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samstag, 20.09.2014
Raum: Hamburg 2-3

14.51 – 14-58 Uhr

14.58 – 15.05 Uhr

15.05 – 15.12 Uhr

15.12 – 15.19 Uhr

15.19 – 15.26 Uhr

15.26 – 15.33 Uhr

15.33 – 15.40 Uhr

15.40 – 15.47 Uhr

15.47 – 15.54 Uhr

15.54 – 16.01 Uhr

16.01 – 16.08 Uhr

Faszientechniken“ – Wie steht es um die Evidenz für ihre Wirksamkeit?	
Annika Nürnberg, B.Sc., Theresa Telgmann, B.Sc.

Patienten informieren! – Aber wie?
Standards und Qualität schriftlicher evidenzbasierter Patienteninformationen zu  
physiotherapeutischen Maßnahmen
Melanie Oldenburg, B.Sc., Anne Runnebaum B.Sc.

SNAP Studie zum Nutzungsverhalten des Bewegungs-Parcours Girovitale durch Senioren
Christine Blümke, M.Sc. 

Boden- u. Deckeneffekte des Timed Up and Go Test in der akut-geriatrischen Versorgung
Tobias Braun 

Manual Therapy Techniques affect peak flow measure and chest expansion
Dr. Jefferson Jovelino Amaral dos Santos

Ein Instrument zur Erhebung diagnostischer Kompetenz in der Physiotherapie: 
Validierung und kulturelle Adaption des Diagnostic Thinking Inventory (DTI)
Britta Sebelin, M.Sc. 

Eine Untersuchung zur medizinischen Medien- und Datenbanknutzung von  
PhysiotherapiestudentInnen im deutschsprachigen Raum
Silvia Schindler, M.Sc. 

Laufbandtraining zur Verbesserung der Gehfähigkeit nach Schlaganfall - 
Eine systemische Übersichtsarbeit
Cordula Siepmann, B.Sc.

Die Nachbehandlung nach Schulterendoprothese – eine systematische Literaturanalyse
Lena Tepohl, M.A.

Die Effekte trainingsbasierter kardiologischer Rehabilitation auf das Symptom Angst bei 
Patienten mit chronischen Herzerkrankungen – eine systematische Literaturübersicht
Silke Wolf, B.Sc.

Motorische Besonderheiten und physiotherapeutische Interventionen beim WBS  
in der Entwicklung
Prof. Dr. Kati Wübbenhorst



14 KURSE DES DEUTSCHEN VERBANDES FÜR PHYSIOTHERAPIE 

15.30 – 18.30 Uhr 

15.30 – 18.30 Uhr

Kurs 2: (FOBI-Punkte*: 4)
Die schmerzhafte Schulter: Ein praktisches Up-
date, Assessments und klinische Befunderhebung
Tim Freytag

Kurs 3: (FOBI-Punkte*: 4)
Grundlagen der Schmerzmedizin für Physiothera-
peuten
PD Dr. med. Michael Überall

Hamburg 2-3

Köln

EUR 59,00

EUR 59,00

Donnerstag, 18.09.2014

Der Eintritt zu den Kursen des Deutschen Verbandes für Physiotherapie ist kostenpflichtig.

09.00 – 10.30 Uhr 

09.00 – 10.30 Uhr

Kurs 4: (FOBI-Punkte*: 0)
Betriebsergebnisse optimieren - Wirtschaftlich-
keitsberechnungen in der Physiotherapiepraxis
Dagmar Schlaubitz 

Kurs 6: (FOBI-Punkte*: 2)
Funktionelles Training im Praxis-Alltag 
Michael Lierke

Hamburg 1

Köln

EUR 39,00

EUR 39,00

Freitag, 19.09.2014

09.00 – 10.30 Uhr 

09.00 – 12.00 Uhr

Kurs 7: (FOBI-Punkte*: 2)
Physiotherapie nach dem Bobath-Konzept: Die 
spezielle Beziehung Patient-Pflegender Angehöri-
ger-Therapeut
Sigrid Tscharntke

Kurs 9: (FOBI-Punkte*: 4)
Faszinierende Faszien
Unterschied Gewebetraining – Muskeltraining ?
Lutz Meissner, Nadine König

Hamburg 1

Köln

EUR 39,00

EUR 59,00

Samstag, 20.09.2014

*FoBi-Punkte: Fortbildungspunkte nach den Kriterien der Rahmenempfehlungen der Spitzenverbände 
(§125, Abs. 1 SGB V)
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Der Eintritt zu den Kursen des Deutschen Verbandes für Physiotherapie ist kostenpflichtig.

KURSE IM INDUSTRIE-FORUM 

Raum: Hamburg 1Der Eintritt zum Industrie-Forum ist kostenfrei.

Freitag, 19.09.2014

13.30 – 14.15 Uhr 

14.15 – 15.00 Uhr

15.00 – 15.30 Uhr

15.30–16.15 Uhr 

16.15 – 17.45 Uhr 

17.45 – 18.30 Uhr 

Softwaregesteuerte Praxisoptimierung - Abrechnung/Marke-
ting/Internet

Praxisplanung: Ein Betriebskonzept von der Vision bis zur 
Eröffnung

Privatpreise ohne Diskussion

Industriepause

Instrumentengestützte Faszientherapie, Teil 1+2

Reaktive Stabilisation und sensomotorische Koordination für 
Schulter und Wirbelsäule mit STABY & IO-Ball

Harald Finger, 
Sebastian Cordes 
azh/zrk GmbH

Thomas Schrader
PINO Pharmazeutische 
Präparate GmbH

Ralf Buchner
Buchner & Partner GmbH

Raimond Igel
Ludwig Artzt GmbH

Andrea Burkhardt 
STABY® / S.W.H.C GmbH

Rezeptabrechnung für Praxisinhaber, 
Existenzgründer und Selbstabrechner

Erfolgreiche Arztkommunikation

Industriepause

Reaktive Stabilisation und sensomotorische Koordination des 
Rumpfes und der Beinachsen mit STABY & IO-Ball

Hippotherapie - eine sehr effektive Therapiemethode in der 
Neurologie

11.15 – 12.00 Uhr

12.00 – 13.00 Uhr

13.00 – 14.30 Uhr
 
14.30 – 15.15 Uhr 

15.15 – 16.15 Uhr 

Harald Finger 
azh/zrk GmbH

Ralf Buchner
Buchner & Partner GmbH 

Andrea Burkhardt
STABY® / S.W.H.C GmbH

Sabine Lamprecht
Deutsche Gruppe für 
Hippotherapie e.V.

Samstag, 20.09.2014



REGISTRIERUNG AM KONGRESSBÜRO VOR ORT
am Donnerstag, 18.09.2014, 13.30 Uhr bis 18.30 Uhr,
am Freitag, 19.09.2014 und Samstag, 20.09.2014, ab 08.00 Uhr

GET-TOGETHER-PARTY
Freitag, 19.09.2014 ab 18.45 Uhr
Foyer im 1. OG
Eintritt: EUR 25,00 / Person
Nach den hochkarätigen Vorträgen bietet die Get-Together-Party Gelegenheit zu vielen Begegnungen in un-
gezwungener Atmosphäre. Kongressteilnehmer, Referenten, Aussteller und das Orga-Team – alle auf einer 
Tanzfläche, bis die letzten Beine müde werden!

ABSTRACTS
Die Abstracts, Lebensläufe und Kontaktadressen der Referenten und Kursleiter sind online unter
www.bundeskongress-physiotherapie.de

KONGRESSVERANSTALTER
Deutscher Verband für Physiotherapie (ZVK) e. V.
Deutzer Freiheit 72-74, 50679 Köln
www.physio-deutschland.de

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG
Kongress:
Ute Mattfeld
Eckhardt Böhle
Heiko Dahl
Frauke Mecher
Forschungssymposium:
Dr. rer. soc. Erwin Scherfer

PROJEKTLEITUNG
Kongressorganisation und Industrieausstellung:
P.C.M. PhysioCongress & Medien GmbH
Sylvie Eloi-Hilaire
info@physiocongress.de

HELFER
Wir danken den Lehrkräften und Schülern der Medizinischen Berufsfachschule am Universitätsklinikum 
Leipzig AöR für Ihr großes Engagement und die freundliche Unterstützung des Organisationsteams.

ALLGEMEINE HINWEISE16
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Institute of Applied Medical Engineering
RWTH Aachen

- Helmholtz Institute - „
„Zuyd University of Applied Science
Faculty Health Care 
Department Physiotherapy“

Dr. med.
Schulter-Zentrum.com
c/o PRAENOBIS Ärzte

Dipl. PGW
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg
Institut für Gesundheits- und Pflegewissen-
schaft

Dipl.-Volksw.
Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek)  
Abteilung Gesundheit

M.Sc.
Therapiezentrum Reha Fit

M.Sc.  
Charité - Universitätsmedizin Berlin Wissen-
schaftliche Mitarbeiterin Forschungsgruppe 
Geriatrie

Prof. Dr. phil.
HAWK Hochschule Hildesheim/Holzminden/ 
Göttingen, Fakultät Soziale Arbeit und  
Gesundheit

M.Sc.
Technische Universität München Fakultät für 
Sport- und Gesundheitswissenschaften

Department für Angewandte Gesundheits-
wissenschaften Studiengang Physiotherapie 
Hochschule für Gesundheit

M.Sc.

Lazarettstraße
80636 München

Pauwelsstr. 20
52074	A achen

P.O. Box 550
06400	AN  Heerlen	
The Netherlands

Neuer Wall 72
20354 Hamburg

Magdeburger Str. 8
06112 Halle

Askanischer Platz 1
10963 Berlin

Am Krekel 49
35039 Marburg

Reinickendorfer Straße 61
13347 Berlin

Goschentor 1 (Raum 220)
Hildesheim

Georg-Brauchle-Ring 60
80992 München

Universitätsstraße 105
44789 Bochum

hochschule 21
Harburger Straße 6 
21614 Buxtehude
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Dahl

Dos Santos

Eckhardt

Ehrenbrusthoff

Fimm

Fischer

Freiberg

Freytag

Fründ

Grüneberg

Hegenscheidt

Heinks

Henscher

Huber

Igelsböck

Klingebiel

Heiko

Jefferson 
Jovelino Amaral

Gabriele

Katja

Stefanie

Nicola

Alice

Tim

Andreas

Christian

Stefan

Andrea

Ulla

Martin

Emil

Wolfgang

Physio-Akademie gGmbH

Dr.
Reab Plus - Brasilien Abt. kardiopulmonale 
Physiotherapie

Zentrum für Physiotherapie und ambulante
Rehabilitation

M.Sc.
Hochschule für Gesundheit, Bochum

Deutscher Verband für Physiotherapie
(ZVK) e.V.

M.Sc.

Institut und Poliklinik für Arbeits- u. 
Sozialmedizin

Rückenzentrum Am Michel, Physio-Akademie

Dipl. Brüggertherapeut (Zürich) 
HDZ-NRW, Abtlg. Physikal Ther

Prof. Dr.
Hochschule für Gesundheit

M.Sc.
Physio Akademie gGmbH

Physiotherapeutin B.A. 
Deutscher Verband für Physiotherapie
(ZVK) e.V.

Arbeitsgemeinschaft Gynäkologie, Geburts- 
hilfe, Urologie und Proktologie im ZVK

M.Sc.

MAS
FH Gesundheitsberufe OÖ GmbH Campus 
Gesundheit am Klinikum Wels-Grieskrichen 
Studiengang Physiotherapie

Dipl.-Chemiker
Studiengang Physiotherapie (B.Sc.)
FB Gesundheit und Soziales
Hochschule Fresenius gem. GmbH

Wremer Specken 4
27638 Wremen

Barao Rio Branco, 1594
Toledo, Parana
Brasilien

Diekerstr. 1
42781 Haan

Universitätsstr. 105
44789 Bochum

Deutzer Freiheit 72-74
50679 Köln

Weißdornweg 3
76337 Waldbronn

Fetscherstr. 74
01307 Dresden

Erste Brunnenstraße 1
20459 Hamburg

Georgstr. 11
32545 Bad Oeynhausen

Universitätsstr. 105
44789 Bochum

Wremer Specken 4
27638 Wremen

Deutzer Freiheit 72-74
50679 Köln

Fundstr. 11
30161 Hannover

Klinikum Wels-Grieskirchen
Grieskirchnerstr. 34
4600 Wels

Alte Rabenstr. 2
20148 Hamburg
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König

Konrad

Kopkow

Kromer

Kröner

Kurmutz

Lierke

Mattfeld

Maurer-
Burkhard

Mayer

Mecher

Meissner

Merk

Mokrusch

Neubart

Nolte

Nürnberg

Nadine

Karl Lorenz

Christian

Thilo Oliver

Tora
 

Georgina

Michael

Ute

Barbara

Sabine

Frauke

Lutz

Joachim

Thomas

Rainer

Max

Annika

Praxis Meissner - Helmkamp - Lindemann

M.Sc.
Institut für interdisziplinäre med. Forschung 
und Lehre

Uniklinikum Dresden Zentrum für evidenz- 
basierte Gesundheitsversorgung (ZEGV)

SRH Hochschule Heidelberg Fakultät für  
Therapiewissenschaften

B.Sc.
Physiotherapeutin

B.Sc.
Physioteam Stade

Praxis für ambulante Rehabilitation, Kranken-
gymnastik u. Sportphysiotherapie

Deutscher Verband für Physiotherapie
(ZVK) e.V. Bundesverband

M.Sc.
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg

Arbeitsgemeinschaft Vojta im ZVK

Praxis Meissner - Helmkamp - Lindemann

Dr. sc.hum. Dipl.-Sportpädagoge/Physiotherapeut 
BG Klinik Tübingen Physiotherapie/PT-Schule

Prof. Dr. med. Facharzt für Neurologie,  
Psychotherapeut

Prof. Dr. med.
Alice-Salomon-Hochschule Berlin

Dr. med.
Ärztehaus am Europacenter

B.Sc.
Physiotherapeutin Rehazentrum Hamburg

Kurfürstenstr. 6
36037 Fulda

Hauptstr. 210
89331 Jettingen-Scheppach
Österreich

Dresden

Maria-Probst-Str. 3
69123 Heidelberg

Humboldtstraße 20
74915 Waibstadt

Drosselstieg 43
21682 Stade

Avrilléstr. 3
65824 Schwalbach am Taunus

Deutzer Freiheit 72-74
50679 Köln

Rohrbacherstr. 89
69115 Heidelberg

Magdeburger Str. 8
06112 Halle

Im Oberdorf 28
38527 Meine-Abbesbüttel

Kurfürstenstr. 6
36037 Fulda

Schnarrenbergstr. 95
72076 Tübingen

Buchsbaumweg 7
49808 Lingen/Ems

Alice-Salomon-Platz 5
12627 Berlin

Nürnberger Str. 67
10787 Berlin

Smidtstr. 15 
20535 Hamburg
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Oldenburg

Preibsch

Rädlein

Richter

Rügge

Runnebaum

Schäfer

Schämann

Scherfer

Schindler

Schlaubitz

Schneider

Sebelin

Siepmann

Telgmann

Melanie

Michael N.

Andrea

Michael

Heinrich

Anne

Axel

Astrid

Erwin

Silvia

Dagmar

Cornelia

Britta

Cordula

Theresa

B.Sc.
Physiotherapeutin Kaifu, Hamburg

sportec Therapie und Training
Spezialisten für Bewegung

Deutscher Verband für Physiotherapie 
(ZVK) e. V.

Rückenzentrum Am Michel

REHAKTIV RÜGGE/PhysioFit Lemgo

B.Sc.
Physiotherapeutin Kaifu, Hamburg

Dr.
Hochschule f. angew. Wissenschaft u. Kunst 
(HAWK), Fakultät Soziale Arbeit u. Gesundheit

Prof. Dr. phil.
Zürcher Hochschule für Angewandte  
Wissenschaften - ZHAW

Dr. rer. soc.
Deutscher Verband für Physiotherapie
(ZVK) e.V. 

M.Sc. PT
Physiotherapie

LV Rheinland-Pfalz/Saarland

GGW

M.Sc.
Physiotherapeutin

Telemedizinische intersektorale
Rehabilitationsplanung

B.Sc.
Physiotherapeutin

Wiebischenkamp 42b
22523 Hamburg

Hopfenstr. 4
69469 Weinheim

Deutzer Freiheit 72-74
50679 Köln

Ludwig-Erhard-Str. 18
20459 Hamburg

Kleiststr. 1
32657 Lemgo

Grandweg 126
22529 Hamburg

Goschenetor 1, 
Raum 210
31134 Hildesheim

Technikumstr. 71
8400 Winterthur

Deutzer Freiheit 72-74
50679 Köln

8800 Thalwil
Schweiz

Hauptstr. 67
67305 Ramsen

Talstr. 49
66424 Homburg

Corkstr.7 
51103 Köln

Geesmoor 16 b
22453 Hamburg
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Tepohl

Thieme

Tscharntke

Überall

van Meeteren

Wolf

Wübbenhorst

Zalpour

Lena

Holm

Sigrid

Michael

Nico

Silke

Kati

Christoff

Dipl.-Physiotherapeutin,
Institut für Rehabilitationsmedizinische 
Forschung an der Universität Ulm
Sitz: Therapiezentrum Federsee

Dr. rer. medic.
Erste Europäische Schule für Physiotherapie, 
Klinik Bavaria Kreischa

Physiotherapeutin 
Verein der Bobath-Instruktorinnen  
Deutschland und Österreich

PD Dr. med.
Vizepräsident der Deutschen Gesellschaft für 
Schmerzmedizin e. V.
Präsident der Deutschen Schmerzliga e. V.

Prof. Dr.
TNO Healthy for Life
Maastricht University

B.Sc.

Prof. Dr.
EUFH Med Rostock

Prof. Dr. med.
Hochschule Osnabrück Institut für angewandte 
Physiotherapie u. Osteopathie

Freihofgasse 14
88422 Bad Buchau

Dresdner Str. 12
01731 Kreischa

Holm 22
24107 Kiel

 
Wassenaarseweg 56
2333 AL Leiden

Universiteitssingel 40
6229 ER Maastricht

Ketzerbach 13
35037 Marburg

Werftstr. 5
18057 Rostock

Caprivistr. 30a
49076 Osnabrück
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F10

G31b

B18 + B19
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B24

F1
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F9

B22

G30				  
	
B23

F16

G35

G33

F6

F8

G31a

B25b

B20 + B21

G29

F6			 

azh Abrechnungs- und Dienstleistungszentrum für Heilberufe GmbH
Einsteinring 41-43, 85609 Aschheim

BTL Medizintechnik GmbH, Magirus-Deutz-Str. 12, 89077 Ulm

Buchner & Partner GmbH, Lise-Meitner Str. 1-7, 24223 Schwentinental

Clap Tzu GmbH, Marktplatz 5, 26954 Nordenham

Confina Finanzplanung GmbH & Co. KG, Janderstr. 2, 68199 Mannheim

Deutsche Gruppe für Hippotherapie e.V., Hintere Wiesen 5, 72108 Rottenburg

Deutscher Verband für Physiotherapie (ZVK) e.V., Deutzer Freiheit 72-74, 50679 Köln

Die Fachwelt Verlags- und Handelsgesellschaft mbH, Ifenpfad 2-4, 12107 Berlin

DKV Deutsche Krankenversicherung AG, Kooperation Verbände und GKV,
Scheidtweilerstr. 4, 50933 Köln

Europäische Fachhochschule med (EUFHmed), Werftstraße 5, 18057 Rostock

eXcio GmbH, Neustädter Str. 26, 64747 Breuberg

GymnaUniphy N.V., Pasweg 6a - 3740 Bilzen - BELGIEN

HAWK Hochschule für angewandte Wissenschaft und Kunst, 
Goschentor 1, 31134 Hildesheim

INDIBA-Activ-Therapie, Alte Dorfstraße 52, 31632 Husum

Leipziger Messe GmbH, Projektteam therapie Leipzig
Messe-Allee-1, 04356 Leipzig

Ludwig Artzt GmbH
Schiesheck 5, 65599 Dornburg

medi GmbH & Co. KG, Medicusstr. 1, 95448 Bayreuth

MUCOS Pharma GmbH & Co. KG, Miraustr. 17, 13509 Berlin

pedalo® by Holz-Hoerz GmbH, Lichtensteinstraße 50, 72525 Münsingen

Perform Better Europe, Nymphenburger Str. 86, 80636 München

Physio-Akademie gGmbH, Wremer Specken 4, 27638 Wremen
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PINO Pharmazeutische Präparate GmbH, Paul-Dessau-Str. 5, 22761 Hamburg

POWERSLING GmbH & Co. KG, Württemberger Str. 15, 78567 Fridingen

Richard Pflaum Verlag GmbH & Co. KG, Lazarettstraße 4, 80636 München

schwa-medico GmbH, Wetzlarer Str. 41-43, 35630 Ehringshausen

Schweriner Rechenzentrum für Heilberufe GmbH, Pappelgrund 16, 19055 Schwerin

Sport-Thieme GmbH, Helmstedter Str. 40, 38368 Grasleben

STABY à Health Company, Siemensstraße 5, 86825 Bad Wörishofen

Step Forward GmbH, Marschallstraße 8, 79115 Freiburg

ULLRICH Versicherungs- und Finanzservice, Postfach 94 02 21, 51090 Köln

Vereinigung der Bobath-Therapeuten Deutschlands e.V. c/o IMV GmbH, 
Karlstr. 30, 44575 Castrop-Rauxel

WAGUS GmbH, Markgrafenstraße 6a, 76287 Rheinstetten

Zimmer MedizinSysteme GmbH, Junkersstraße 9, 89231 Neu-Ulm

Das Verzeichnis beinhaltet alle Aussteller, die zum Zeitpunkt der Drucklegung bekannt sind.
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Heilmittel Zur Sache Physiotherapie - zrk 210x297

zrk Rezeptabrechnungszentrum der Physiotherapeuten/Krankengymnasten GmbH
Einsteinring 41-43 · 85609 Aschheim bei München · (0 89) 9 21 08-4 44 · www.zrk.de

Wahl

Ihre

Effiziente Abrechnung. Großer Service.
Planbare Liquidität, weniger Verwaltungsaufwand und mehr Zeit für Ihre Patienten – 
profitieren Sie von innovativen Lösungen rund um Abrechnung und Praxismanagement. 

• Kassenabrechnung und Privatliquidation

• Praxismanagement-Software azh TiM – in Kooperation mit der zrk

• Befunderhebung und Therapieauswertung

•  Übersicht über Ihre Abrechnungsdaten: Onlinezugriff und digitales Archiv

Physio MINTMMioiooo Mo

Frischer Wind für Ihre Praxis! Die Brancheninitiative für modernes, 
innovatives und nachhaltiges Therapiemanagement.
www.Physio-MINT.de
Live am Messestand auf dem Bundeskongress Physiotherapie
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